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Indizes: dentale Rehabilitation, frühkindliche Karies, Stellungnahme, Zahnsanierung

Zusammenfassung: Die vorliegende Empfehlung bezieht sich auf ambulante zahnärztliche Behandlungen bei Kindern und Jugendlichen in 

tionsstellung und Therapieplanung. Nach einer Zahnsanierung in Allgemeinanästhesie muss es Ziel sein, eine vollständige dentale Rehabi-
litation zu erreichen.
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HINTERGRUND

-
-

.

es zu ausgeprägten dentogenen Infektionen mit Abszedierung kommen 
kann -

-

-
.

-
-

thesie bei Kleinkindern . Dies signalisiert, dass es mit dem Säuglings- 

-
-

Einsatz der Allgemeinanästhesie für eine Zahnsanierung in Betracht zu 
ziehen.

der anästhesiologischen Leistungen im zahnärztlichen Bereich erbracht 
.

Die Zielsetzung der Zahnsanierung unter den Bedingungen einer 
Allgemeinanästhesie besteht in der vollständigen konservierenden 

-

. Dies gelingt einerseits durch den 
Einsatz von indikationsgerechten und evidenzbasierten zahnärztlichen 
Therapieformen . Andererseits ist auf die Ausschöpfung der ätiologie-

-
kindlichen Karies in der Sicherstellung einer zahngesunden Ernährung, 

-
-

dung bestehen .
-

bei Kindern und Jugendlichen, die in Allgemeinanästhesie durch zahn-



Ambulante zahnärztliche Behandlung von Kindern und Jugendlichen  Rahman, Hinrichs-Priller

D Z Z  2 / 2 0 2 3  •  7 8 .  JA H R G A N G  •  A P R I L  2 0 2 3  1 4 9 

-

RAHMENBEDINGUNGEN

diverse internationale Leitlinien und Empfehlungen hinsichtlich der 
Indikationsstellung für eine Allgemeinanästhesie bei der zahnärzt-
lichen Behandlung von Kindern und Jugendlichen .

Die Indikation zur zahnärztlichen Therapie in Allgemeinanästhesie 
sollte von einem Zahnarzt mit umfangreicher klinischer Erfahrung in 

-
-

-
kamenteneinnahme und auch früherer Narkosen. Der behandelnde 

-
. Über 

-

-
-

koserisikominimierung erfolgen kann .
Jedoch sollte vor der Indikationsstellung der Allgemeinanästhe-

-
. Zudem sollte eine aus-

. 

Indikation für eine Allgemeinanästhesie bei einem allgemeinmedi-

-

. Liegt keine 
-

Einschränkung, kann ebenfalls die Indikation für eine Allgemeinanäs-

-

Diagnostik nach der Narkoseeinleitung. Röntgenaufnahmen sollen 
-

.
-
-
-

. Dazu gehören sämtliche 

-
tionen beziehen sich im Übrigen nicht nur auf medizinische, sondern in 

. 
In diesem Zusammenhang sollte auch bereits vor der Sanierung in Nar-

-

Zu den Risiken einer pädiatrischen zahnärztlichen Behandlung in 

-

können . Der Zahnarzt und der Anästhesist sind gemeinsam in der 
präoperativen, intraoperativen und postoperativen Betreuung für den 

-
lung besteht, um vermeidbare Risiken auszuschalten. Dies sollte auch 

nicht die Sicherheit des Patienten und den Therapieerfolg gefährden .

DOKUMENTATION

in unmittelbarem zeitlichem Zusammenhang mit der Behandlung zu 
erstellen .
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VORAUSSETZUNGEN UND DURCHFÜHRUNG

Zu den personellen Bedingungen gehört einerseits erfahrenes zahnme-
dizinisches, andererseits erfahrenes anästhesiologisches Personal. Da 

.

-

an den anästhesiologischen Arbeitsplatz“
-

-
tion Zugang zu haben, bis hin zur zahnmedizinischen Behandlungs-
einheit. Es sollte auf Speichelsauger mit Kappenversorgung aufgrund 

-

Drucknekrosen zu vermeiden und um andererseits jederzeit dem anäs-
thesiologischen Personal die uneingeschränkte Erreichbarkeit eines 

-
dern ist zudem eine Lagerung mit Kissen, Armhalterungen und in aus-

POSTOPERATIVE MASSNAHMEN

-

-
chungen sollen die Kinder mit geeigneten verhaltensführenden Tech-

-

Damit ein langfristiger Erfolg der Behandlung einer frühkindlichen 

. Bei diesen Kontrollen sollen die Bedeutung der 

SCHLUSSFOLGERUNGEN
Es muss eine sorgfältige Indikation für eine Allgemeinanästhesie bei 

Ultima Ratio sein. Das Ziel der zahnmedizinischen Behandlung in All-

chirurgische Sanierung sein.

EINHALTUNG ETHISCHER RICHTLINIEN
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Outpatient dental treatment of children and adolescents under general anesthesia 
Scientific recommendations from the German Society for Pediatric Dentistry (DGKiZ)

Keywords: ambulatory care, dental rehabilitation, early childhood caries, statement
Abstract: The present recommendation refers to outpatient dental treatment for children and adolescents under general anesthesia. In 

treatment under general anesthesia, the aim must be to achieve complete dental rehabilitation.
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